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Nataša Kurtuma
Zur Frequenzanalyse des phraseologischen Minimums im
DaF-Unterricht für die Niveaustufe B2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 184

Andrea Markul�kov�
Didaktischer Prozess im Rahmen der Interkulturalität in der Slowakei . 185

Dorothe� Steinbock
Curriculare Vorgaben für DaZ – ein deskriptiver Vergleich curricularer
Vorgaben der einzelnen Bundesländer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 186
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Christian Fandrych / Maria Thurmair: Grammatik im Fach Deutsch als
Fremd- und Zweitsprache. Grundlagen und Vermittlung. Berlin: Erich
Schmidt Verlag 2018 (= Grundlagen Deutsch als Fremd- und
Zweitsprache 2) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 197

Inhalt

http://www.v-.de/de


Dragan Miladinović
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